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An die  

Interessenten 

 

 

29. August 2017 

Einladung zur Vortragsveranstaltung 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

mit Einführung der neuen DIN EN ISO 14001:2015 wurden die Anforderungen an ein betriebliches 

Umweltmanagementsystem im Sinne dieser Norm von Grund auf modernisiert. Das klingt gut - und bedeutet 

was?  

 

Die Zeit umfangreicher Handbücher hat oftmals den Blick darauf verstellt, dass es seit jeher um das Ziel guter 

Unternehmenspraxis insgesamt im Umweltschutz ging. Die neugefasste Norm fordert insgesamt 

fortschrittlichere, wirksamere, verantwortungsbewusstere aber - sagen wir - unbürokratischere 

Umweltmanagementsysteme. Wesentliche Neuerungen umfassen z.B. 

 

• strukturelle Angleichung aller grundlegenden Managementsystemnormen („High-Level-Structure“) 

• stärkere Berücksichtigung risikobasierter Betrachtungsweisen 

• Berücksichtigung des Lebensweges im Rahmen der Analyse der Umweltaspekte 

• Erweiterung des Anwendungsbereiches auf den Kontext des Unternehmens 

• Berücksichtigung aller anwendbaren bindenden Verpflichtungen 

• tatsächliche Verantwortung der Leitung 

 

In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Bedeutung der wesentlichen Neuerungen und schauen auf 

mögliche praxiserprobte Lösungen. 

 

Der Referent ist Physik-Ingenieur und Geschäftsführer eines Beratungsunternehmens für Umweltschutz und 

Arbeitssicherheit, das seit den 90er-Jahren Umweltmanagementsysteme aufbaut, einführt und - u.a. als externe 

UMB - fortlaufend betreut. Insoweit fließen praktische Erfahrungen aus aktuellen und abgeschlossenen 

Projekten ein. 

 

Thema: Neue Anforderungen an Umweltmanagementsysteme nach DIN EN ISO 14001:2015 

Referent: Markus Ambold, AfU Beratung GmbH, Krefeld, www.afu-beratung.de 

Termin:  Dienstag, 12. September 2017, um 17.00 Uhr (Ende: ca. 19.00 Uhr) 

Ort: Technologiezentrum Niederrhein GmbH (TZN), Industriering Ost 66, 47906 Kempen 

 www.tzniederrhein.de 

 

Bitte melden Sie sich mit der beiliegenden Rückantwort zu der kostenfreien Veranstaltung an. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr Team vom Regionalkreis Niederrhein 


